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Wenn der Beter Gott unmittelbar seine Reue 
und sein Verlangen, 
seine Anbetung und seine Freude, seine Bitte 
und seinen Dank ausspricht, 
ist das sozusagen die Ursprache des Gebetes.

Zum Werden des Menschen gehört es, 
dass er sprechen lerne,
das geheimnisvolle Vermögen gewinne,  
seine Erkenntnis mitzuteilen 
und den Anderen verstehen zu lassen,  
wie er ihm gesinnt ist.

Das Herzstück dessen, was „Bildung“ heißt, 
besteht wohl darin - im Raum der Gemeinschaft,  
der man angehört, und nach dem Maße, den die 
Begabung einem anweist -, 
die eigene Sprache zu sprechen. 
Jeder Mensch empfindet ja doch in seiner Weise, 
sieht die Welt mit besonderen Augen 
und will das, was er eben will und nicht ein 
anderer: 
Das soll in seiner Sprache herauskommen.

Entsprechend gilt auch für das Gebet.
Wir beten nicht, um Gott wissen zulassen,  
was wir wollen; 
denn ER kennt unser Herz besser als wir selbst; 
sondern wer betet, lebt vor Ihm, zu Ihm hin,  
von Ihm her, 
gibt Gott, was sein ist, und empfängt,  
was ER geben will.
So soll das Wort dieses Gebetes wirklich  
sein eigenes sein. 

(Romano Guardini)

Liebe Schwestern und Brüder, 

mit diesen Gedanken von Romano Guardini  
grüße ich Sie zum Erntedankfest und zum 
Rosenkranzmonat Oktober.

Möge in diesen kommenden Wochen unser 
Beten geprägt sein von der Dankbarkeit für 
Gottes wunderbares Wirken an uns und seiner 
Schöpfung sowie der innigen Betrachtung  
seiner Heilstaten durch seinen Sohn Jesus  
Christus in der Wirkkraft des Heiligen Geistes 
bei den Geheimnissen des Rosenkranzes.

Auf die Fürsprache der seligen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria segne und behüte Sie alle 
der barmherzige und gütige Gott. 

Ihr 

Pfr. Stefan Selzer

Editorial

Beten: vor Gott leben, zu Ihm hin, von Ihm her

  Klaus Kegebein (Pfarrbriefservice.de)
Titelbild: Erntedankgottesdienst auf der Obstwiese 
am Schachenkreuz © Silke Göbel

VRK Agentur
Christine Colombo
Telefon 06182 290384
christine.colombo@vrk-ad.de

Kfz-Versicherung wechseln. Beitrag sparen. CO2 reduzieren.

Erfahrbar nachhaltig
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Aktuelles

Du fehlst mir
WORT-KLANG-GEBET

Nach der Sommerpause starten wieder die 
WORT-KLANG-GEBET Impulse. Der nächste 
Termin ist am Mittwoch, 3. November um  
19.30 Uhr in der Basilika mit der Überschrift  
„Du fehlst mir“. Musikalisch gestaltet von  
Sandra Klinger (Gesang) und Felix Ponizy (Kla-
vier). Texte von Silke Göbel. 

Kommen Sie doch einfach mal vorbei und  
schenken Sie sich 30 Minuten Zeit zum Inne- 
halten und zur Ruhe finden. Wir freuen uns  
auf jeden neuen Besucher.
Bitte merken Sie sich bereits jetzt die Termine 
im Advent: 24.11., 1.12., 8.12., 15.12., jeweils um 
19.30 Uhr.

Silke Göbel

Aktuelles

Neue kirchengemeindliche Finanzbuchhaltung
Infoabend für die Pfarreien

Seit Anfang des Jahres greift nun die neue 
kirchengemeindliche Finanzbuchhaltung im 
Bistum Mainz, die auch alle Gruppierungen in 
den Pfarreien betrifft.

Nachdem wir bereits in zwei Infoabenden das 
System und die damit verbundenen Vorgaben 
vorgestellt haben, möchten wir zum aktuellen 
Stand der Dinge informieren und für offene 
Fragen zur Verfügung stehen. Daher laden 
wir herzlich alle Finanzverantwortlichen der 
Gruppierungen der Pfarreien St. Marcellinus & 
Petrus, St. Wendelinus und St. Kilian zum  
dritten Infoabend ein.

Die Veranstaltung findet am Montag, den 
4. Oktober 2021 um 20 Uhr im Jakobsaal des 
St. Josefshaus in Seligenstadt statt. Wir bitten 
aufgrund der aktuellen Situation unbedingt um 
Voranmeldung in den Pfarrbüros (per E-Mail 
oder telefonisch) und Einhaltung der allgemei-
nen Corona-Regelungen. 

Wir freuen uns, Sie bei dem Treffen zahlreich 
begrüßen zu dürfen.

Katharina Bergmann

AbReDi-serv GmbH
Dr. Hermann-Neubauer-Ring 7
63500 Seligenstadt
Telefon: 06182/89885-0
www.abredi-serv.de

NEUE
ADRESSE

Heizkostenabrechnung

 Rauchwarnmelder

  Betriebskostenabrechnung

   Trinkwasseruntersuchung

Mit uns können Sie rechnen.
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KEINE Abtreibung bis zur Geburt
1000plus, ein Projekt von Pro Femina e.V., enga-
giert sich für Frauen in Schwangerschafts- 
konflikten. Durch das Angebot von Informatio-
nen, Beratung und Hilfe sollen Entscheidungen  
für das Leben ermöglicht werden.
Derzeit gibt es einige politische Initiativen, die 
die bestehenden Paragrafen §§218 / 219 des 
Strafgesetzbuches zum Thema Schwanger-
schaftsabbruch ersatzlos zu streichen. Dies 
würde eine vollständige Legalisierung von 
Abtreibungen bis zur Geburt bedeuten. Also 
von ungeborenen Kindern, die außerhalb des 
Mutterleibes bereits voll lebensfähig wären.

Durch Beteiligung an einer Online-Petition von 
1000plus können Sie sich dafür aussprechen,  
dass die derzeitige Regelung von Schwanger-
schaftsabbrüchen (§§218/219 StGB) erhalten 
bleibt. Weitere Informationen finden Sie dazu 
auf der Website der Initiative:  
» https://www.1000plus.net/news/abtrei-
bung-bis-zur-geburt-wirklich

Pfarrvikar Winfried Disser unterstützt diese 
Petition und hat dazu Unterschriftenlisten in  
unseren Kirchen ausgelegt, in die Sie sich ein-
tragen können.

Am 27. Juli 2001 wurde die Satzung unseres 
Fördervereins von 12 Frauen und Männern der 
Pfarrei St. Marcellinus und Petrus - Basilika- 
Pfarrei – unterschrieben. Satzungsgemäßer 
Zweck des Vereins ist nach wie vor die Förde-
rung und der Erhalt des St. Josefshauses als 
regionales und überregionales Gemeindehaus. 
Gerne sehen wir das Haus aber auch als  
Zentrum für die Bürgerinnen und Bürger  
der ganzen Stadt.

Mit großem Aufwand wurde das ehemalige 
Schwesternhaus in den Jahren 2001 bis 2003 
von Grund auf saniert und neugestaltet. Durch 
Ihren regelmäßigen Beitrag zu Gunsten des 
Fördervereins Freunde St. Josefshaus e.V. haben 
Sie aktiv mitgeholfen, dieses große Vorhaben 
Wirklichkeit werden zu lassen. Insgesamt konn-
ten der Pfarrei seit Gründung des Fördervereins 
im Jahre 2001 rund 360.000 Euro zur Verfügung 
gestellt werden. Dafür danken wir Ihnen von 
Herzen!

Aus Anlass des zwanzigjährigen Bestehens  
unseres Fördervereins freuen wir uns sehr, 
Ihnen unseren Jubiläumskalender mit alten  
und neuen Bildern des St. Josefshauses zu  
präsentieren. Möge er Sie durch ein gutes  
Jahr 2022 bei bester Gesundheit begleiten. 

Erhältlich für 10 Euro im Pfarrbüro, in  
der Tourist-Info und in der Buchhandlung  
Der Buchladen.

Marcus Bayer (Vorsitzender),  
Stephan Burkard (stellv. Vorsitzender)

20 Jahre Förderverein 
Freunde St. Josefshaus e.V.

ÖFFNUNGSZEITEN PFARRAMT

In der Zeit vom 11. bis 17. Oktober 2021 bleiben die beiden Pfarrämter in Seligenstadt und 
Klein-Welzheim geschlossen.

Henri-Dunant-Straße 13 · 63500 Seligenstadt
Telefon 0 61 82 / 93 20 · info@cura-pflegehaus.de

...mehr als nur Pfl ege

https://www.1000plus.net/news/abtreibung-bis-zur-geburt-wirklich
https://www.1000plus.net/news/abtreibung-bis-zur-geburt-wirklich
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Neuer Betreuer für die Seniorinnen und Senioren
St. Cyriakus

Nach der langjährigen Tätigkeit als Leiterin der 
Seniorenarbeit in St. Cyriakus hat Brunhilde 
Reuter ihr Amt abgegeben und in die Hände 
eines neuen Teams gelegt. Als ihr Nachfolger 
konnte Friedrich Mahr gewonnen werden, der 
zukünftig mit einem neuen Team die Arbeit von 
Frau Reuter fortführen wird.

Der Klein-Welzheimer Ortsausschuss des Pfarr-
gemeinderates bedankt sich herzlich bei Frau 
Reuter und ihrem Team und freut sich, dass mit 
Herrn Mahr ein geeigneter Nachfolger für diese 
wichtige Aufgabe gewonnen werden konnte.

Im Rahmen des für den 1. Adventsonntag 
geplanten traditionellen Seniorennachmittags 
werden wir Frau Reuter und ihr Team gebüh-
rend verabschieden und das neue Team vor- 
stellen. Wir freuen uns, dass die Seniorenarbeit 
in St. Cyriakus damit weiter in guten Händen 
sein wird.

Der Ortsausschuss St. Cyriakus  
des Pfarrgemeinderates

Aktuelles

Terminübersicht
Für den Zeitraum vom 3. Oktober bis 31. Dezember 2021

Corona-bedingte Änderungen vorbehalten. Informieren Sie sich bitte vor den jeweiligen Terminen  
auf unserer Webseite » www.marcellinus-petrus.de oder im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten.

3.10. 11:00 Uhr Konzert der Stadtkapelle, 
Jugendorchester und Refreshed und
traditionelles Mostpressen  
auf dem Bubenschulhof

Stadtkapelle Seligenstadt e.V.

Faba e. V.

18.10. 19:00 Uhr Kreativschoppen  
(mit Mitgliedertreffen)

Freunde der Hans-Memling-Schule e.V.

Auszug des Veranstaltungskalenders. Weitere Infos finden Sie auf unserer Webseite www.freunde-hms.de

HANS-MEMLING-HAUS Bildung.Kultur.Begegnung: Veranstaltungen im Hof

03. Okt. Erntedankgottesdienste	 Basilika, St. Cyriakus

04. Okt. 14.30 Uhr Seniorennachmittag	 St. Josefshaus
mit Eucharistiefeier, gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen, begleitet von einer Mitmach-Veranstaltung mit Herrn Claus 
Schlatter: Fit im Kopf mit ganzheitlichem Gedächtnistraining 

08. Okt. 19.15 Uhr Katechese zwanzigminuten	 Basilika
Marienerscheinungen - Warum und was ist da dran?  
Lourdes, Fatima, Kibeo...

13. Okt. 19.15-
20.00 Uhr

Stille-Nachmittag	 Online
Für Einsteiger und Neugierige mit Bedürfnis nach Achtsamkeit  
und Stille. Infos: Michael Hüttner (Mobil 0171/6235587,  
michael.f.huettner@gmail.com)

19. Okt. Gottesdienst zu Ehren 	 Wendelinuskapelle 
des hl. Wendelinus (am Vortag)

22. Okt. 19.15 Uhr Katechese zwanzigminuten	 Basilika
2021 - das Jahr des Hl. Josef - Schutzpatron der Kirche,  
der Familien, der Sterbenden...

VERSCHOBEN  
AUF 2022 

Romwallfahrt zum Jahrestag  
der Seligsprechung von Adolph Kolping

01. Nov. Gottesdienste zu Allerheiligen	 Basilika, St. Cyriakus

02. Nov. Gottesdienste zu Allerseelen	 Basilika, St. Cyriakus

03. Nov. 19.30 Uhr Wort-Klang-Gebet	 Basilika

07. Nov. Gräbersegnung	 Basilika, St. Cyriakus

24. Nov. 19.30 Uhr Wort-Klang-Gebet	 Basilika

01. Dez. 19.30 Uhr Wort-Klang-Gebet	 Basilika

08. Dez. 19.15-
20.00 Uhr

Stille-Nachmittag	 Online
Für Einsteiger und Neugierige mit Bedürfnis nach Achtsamkeit  
und Stille. Infos: Michael Hüttner (Mobil 0171/6235587,  
michael.f.huettner@gmail.com)

08. Dez. 19.30 Uhr Wort-Klang-Gebet	 Basilika

15. Dez. 19.30 Uhr Wort-Klang-Gebet	 Basilika

19. Dez. Winterzauber	 St. Cyriakus

24. Dez. Heilig Abend mit Krippenfeiern	 Basilika, St. Cyriakus 
und Christmetten

31. Dez. Jahresabschlussgottesdienste	 Basilika, St. Cyriakus

Caritas - Seligenstadt
Beratung – Hilfe

Sozialstation / Ambulante Pflege

• Häusliche Kranken- und Altenpflege
• Stundenweise Betreuung von Menschen 

mit und ohne Demenz
• Allgemeine Lebensberatung
• Seniorenberatung
• Katholische Beratungsstelle für Frauen 

in Schwangeschaft und in 
Notsituationen

• Mobile Soziale Hilfsdienste
• Familienentlastende Dienste und 

Assistenz für Menschen mit 
Behinderungen

• Familienpflegehelferinnen-Kreis

ACHTUNG 
NEUE ADRESSE!

Kolpingstraße 36 - 38
63500 Seligenstadt

Telefon 06182 / 26 280 oder 26 289

http://www.marcellinus-petrus.de
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Glaube

Erntedank
„Warum soll ich für die Ernte danken? Wir 
haben die Früchte und den ganzen Kram doch 
bezahlt!“ Die Achtjährige starrt eigensinnig auf 
ihren kleinen mit Früchten gefüllten Korb. Am 
Vortag hat sie Möhren, Äpfel und Birnen zu-
sammen mit der Mama auf dem Wochenmarkt 
gekauft. Und nun soll sie, und das dann sogar 
noch in der Kirche, dafür Dank sagen?

Das punktgenaue Abrechnen von Leistung und 
Bezahlung, von Produkt und Bilanz entspricht 
unserer heutigen ökonomisch orientierten Ge-
sellschaft. Ich habe bezahlt, also habe ich einen 
Anspruch auf die Ware. Ein Vertrag zwischen 
zwei Parteien, von denen beide profitieren und 
bei dem keiner dem anderen etwas schuldig 
bleibt. 

Aber dann laufen Berichte über Hurrikans 
über den Bildschirm, und die Klimaverände-
rungen führen auch hier in Deutschland zu 
Überschwemmungen und Verwüstungen. Und 
plötzlich wird bewusst: Der Mensch ist, trotz 
allen Könnens und allem Wissen, den Naturge-
walten ausgeliefert. Das Leben lässt sich nicht 
vollständig durchkalkulieren und berechnen.

„Macht euch die Erde untertan“, so fordert Gott 
die Menschen im Schöpfungsbericht auf. Für 
Christen bedeutet das zum einen:

•	auszusteigen aus einer profitorientierten 
Kosten-Nutzen-Kalkulation,

•	sich an den Gaben der Erde zu erfreuen,  
die Natur zu achten und sich ihren Regeln 
zu fügen,

•	die Gaben und Güter der Erde mitein- 
ander – auch weltweit – zu teilen und  
für Gerechtigkeit bei Produktion und Ent-
lohnung einzutreten.

Zum anderen bedeutet es, dem Schöpfer der 
Welt zu danken:

•	für die Gaben, die er in der Schöpfung der 
Natur Mensch und Tier zudachte und

•	für die Freiheit, die er den Menschen gab 
mit dem Auftrag, diese Welt mitzugestal-
ten.

Im Idealfall ist das Erntedankfest kein folkloris-
tisches Fest ohne weitere Bedeutung für das 
Leben. Mit bewusstem Genuss der von Gott 
geschenkten Gaben, mit bewusstem Wahrneh-
men der vielen dahinter steckenden Arbeit, mit 
bewusstem Einbeziehen weltweiter Geschwis-
terlichkeit kann es Mut machen für eine neue, 
lebenswertere und gerechtere Welt. Vielleicht 
sogar für eine Welt, in der für Terror, der er-
wächst aus Armut und Ungerechtigkeit, immer 
weniger Platz ist.

Internetmagazin www.familien234.de 
(Pfarrbriefservice.de)

Glaube

Brauchtum zu Erntedank
Der Monat, in dem wir Erntedank feiern, hieß 
früher Holzmonat (ahd. witumanot), Herbst-
monat (ahd. herbistmanot), Havermaent oder 
Herbstsaat. Die Namen deuten die Vorberei-
tung auf den Winter an: Holzvorräte müssen 
angelegt, die Wintersaat ausgebracht werden. 
Die Bezeichnung September, die im Mittelhoch-
deutschen schon nachweisbar ist, leitet sich von 
der Zahl sieben ab, lat. septem. Im altrömischen 
Kalender (156 vor Christus; Beginn des Jahres: 
1. März) war dies der siebte Monat. Als Julius 
Cäsar den Kalender reformierte (56 vor Christus; 
Beginn des Jahres: 1. Januar) blieb der Monats-
name erhalten, auch wenn der Monat seitdem 
an neunter Stelle steht. 

IM GOTTESDIENST DANKEN
Heutzutage ist die kirchliche Erntedankfeier 
in den Gottesdienst integriert. Erntegaben 
schmücken den Altar oder werden im Gottes-
dienst zum Altar gebracht. In vielen Gemeinden 
ist dieser Gottesdienst auch mit einer Solida-
ritätsaktion zugunsten hungernder Menschen 
verbunden. Die weitgehende Industrialisierung 
der Landwirtschaft und Mechanisierung des 
Ackerbaus verdrängen außerkirchliches Ernte-
dankbrauchtum, wo es nicht als Folklore (z.B. 
Almabtrieb) erhalten bleibt. Es gab und manch-
erorts gibt es auch noch heute ein vielfältiges 
Brauchtum, im Süden stärker als im Norden 
Deutschlands. 

ERNTEFESTE UND ERNTEKRONEN
Vor allem Erntefeste mit Festessen und Tanz 
prägen diesen Tag. Meist sind diese Erntefes-
te durch die Gutsherren entstanden, die alle 
Mägde und Knechte z. B. mit Erntebier und 
festlichem Essen bewirteten. Vorausgegangen 
war die Übergabe der Erntekrone oder des 
Erntekranzes. In den Erntekranz eingebunden 
war der Antlasskranz, ein Kranz aus Kräutern, 
Blumen und dem Antlass-Ei, der an Gründon-
nerstag gebunden worden war, dem Antlasstag 
(von antlâz: Ablass, Nachlass von Sündenstra-
fe, weil zu Gründonnerstag die „öffentlichen 
Büßer” wieder in die Kirche aufgenommen wur-
den). Kräuter und Eier dieses Tages galten als 
besonders heilkräftig. In Schottland hat sich die 
Erntesuppe „Hotch-potch” aus frischem Fleisch 
und den besten Gartengemüsen bis heute als 
Spezialität erhalten. 

DIE „ERNTEPUPPE“ ALS „OPFERGABE“
In einigen Gegenden wird aus den letzten 
Garben eine „Erntepuppe” hergestellt, die als 
„Opfergabe” auf dem Feld verbleibt. Anderswo 
wird die Erntepuppe zum Fest mitgenommen, 
wo sie beim Ehrentanz mitwirkt. Wo die letzten 
Garben zu einem Erntekranz gewunden und auf 
den Hof gebracht wurden, war es manchmal 
auch üblich, diese Getreidebüschel vor Weih-
nachten einzusammeln. Die Ähren wurden zu 
einer Garbe zusammengebunden und als Weih-
nachtsgarbe für die Vögel auf einer Stange - oft 
vor der Kirche - aufgesteckt. Der Weihnachts-
friede bezog in einer ganzheitlich denkenden 
Zeit auch die Natur und besonders die Tiere mit 
ein (Lüttenweihnacht). 

HEILIGENFESTE MIT  
ERNTEDANKELEMENTEN
Moderne „Erntepuppen”, die heute auf den 
Feldern zu sehen sind, werden aus Strohballen 
gebildet. Erntedankelemente sind auch in ver-
gleichbaren Festivitäten enthalten: Der Almab-
trieb in den Bergen beinhaltet sie ebenso wie 
manche Heiligenfeste im Spätherbst. Das Fest 
des Heiligen Michael (29. Sept.) gehört dazu wie 
das des Heiligen Martin (11. Nov.), an dem die 
Martinsminne (der neue Wein) getrunken und 
die Martinsgans gebraten wird. 

Dr. theol. Manfred Becker-Huberti, Köln
www.brauchtum.de (Pfarrbriefservice.de)
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Pfarrei

Wir sind für Sie da
Ihre Ansprechpartner in unserer Pfarrei
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SEELSORGETEAM 
Pfarrer Stefan Selzer
E-Mail: pfarrer@marcellinus-petrus.de

Pfarrvikar Ludwig Siemes
E-Mail: pfarrvikar@marcellinus-petrus.de

Pfarrvikar Winfried Disser
Diakon Cornelius Agbo 

Tel. 06182-3375 - Sprechzeiten nach Vereinbarung

PFARRBÜROS 
Kath. Pfarramt St. Marcellinus und Petrus 
Katharina Bergmann, Pfarrsekretärin 
E-Mail: info@marcellinus-petrus.de
Tel. 06182-3375, Fax 200231

Seligenstadt
Aschaffenburger Str. 79, 
Mo. und Di. 15 bis 17 Uhr
Mi. und Fr. 10 bis 12 Uhr
Klein-Welzheim 
Goethestr. 29 / Eingang Kirchstraße,  
in der Bücherei
Mo. 10 bis 12 Uhr und Fr. 15 bis 17 Uhr

REGIONALKANTORAT 
Felix Ponizy, Tel. 06182-924571
Jakobstr. 5, 63500 Seligenstadt
E-Mail: regionalkantorat.seligenstadt@ 
bistum-mainz.de

GREMIEN
Pfarrgemeinderat
Heinz Seipel, Vorsitzender 
E-Mail: pfarrgemeinderat@marcellinus-petrus.de
Kirchenverwaltungsrat 
Pfr. Stefan Selzer, 1. Vorsitzender 
Gerhard Klein, Stv. Vorsitzender

KINDERTAGESSTÄTTEN 
St. Josefshaus
Mauergasse 17, 63500 Seligenstadt
Tanja Krack, Leitung, Tel. 06182-27867
E-Mail: kita-st-josefshaus@marcellinus-petrus.de
St. Cyriakus 
Spessartstr. 29, 63500 Seligenstadt 
Gabriele Heckert, Leitung, Tel. 06182-25672 
E-Mail: kita-st-cyriakus@marcellinus-petrus.de

CARITAS ORTSGRUPPEN 
Klein-Welzheim 
Claudia Bernhard, Tel. 06182–23081
Seligenstadt
Monika Emge, Tel. 06182–897958

KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN 
St. Josefshaus
Jakobstr. 5, 2. Stock
Katharina Rommel, Leitung
Öffnungszeiten: Di. 15 bis 17 Uhr
Pfarrheim St. Cyriakus
Goethestr. 29
Rosemarie Seipel, Leitung
Öffnungszeiten:  
Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr und So. 11 bis 12 Uhr

19.15-21.45 UHR
Stille Anbetung

21.45-22.00 UHR
Komplet -  

Nachtgebet der Kirche

22.00-00.00 UHR
Lobpreis - musika-
lisch begleitetet

00.00-01.00 UHR
Stille Anbetung

01.00-03.00 UHR
Gebet und Lobpreis

03.00-06.00 UHR
Stille Anbetung

06.00-06.45 UHR
Laudes und Lesehore mit  

Eucharistischem Segen

06.45-07.30 UHR
Schriftbetrachtung

07.30-9.00 UHR
Stille Anbetung

09.00-09.30 UHR
Rosenkranz für die 

Verstorbenen der 
Gemeinde 

09.30-15.00 UHR
Stille Anbetung

15.00-16.00 UHR
Todesstunde Jesu -  
Barmherzigkeits-
rosenkranz und  

Kreuzweg

16.00-17.00 UHR
Kinderkirche

17.00-18.00 UHR
Lobpreis und Stille

18.00-18.30 UHR
Vesper - Abendgebet der Kirche 
mit Eucharistischem Segen

24 Stunden Anbetung in der Basilika - Programm
Immer donnerstags auf freitags 

Gottesdienstordnung

FR
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 D
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Am Abend des Gründonnerstags hat unser Herr Jesus Christus uns das kostbare Geschenk der  
heiligen Eucharistie gemacht. Im gewandelten Brot der Eucharistie macht er uns sein Versprechen 
wahr: Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt (Mt 28,20). In der darauffolgenden Nacht 
gab er seinen Jüngern den Auftrag: Wacht und betet! (Mk 14,38). Aus Dankbarkeit für das große 
Geschenk seiner lebendigen Gegenwart und seinem Auftrag folgend, bieten wir donnerstags nach 
der Abendmesse bis freitags abschließend mit der hl. Messe die Möglichkeit, Jesus zu danken, ihn 
zu lobpreisen und zu bitten. Auf diese Weise können wir Jesus wirklich im Allerheiligsten Sakrament 
begegnen. So kann er für uns zu dem werden, der uns zuruft: 
Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und schwere Lasten zu tragen habt. Ich werde euch Ruhe 
verschaffen! (Mt 11,28)
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 3. Oktober bis Sonntag, 10. Oktober 2021

So., 03. Oktober 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Gen 2,18–24 
2. Lesung: Hebr 2,9–11 
Evangelium: Mk 10,2–16 
Basilika: Kollekte für die Sanierung des St. Josefshaus

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; anschl. Anbetung bis 17 Uhr

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Walter Labus und verstorbene Angehörige

St. Cyriakus 8.30 Uhr Hl. Messe

10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest, mit Feier des 25-jährigen 
Jubiläums der Regenbogenfische; 
als II. Seelenamt für Hans Grimm; für Günter Wissel, lebende und 
verstorbene Angehörige; für Leander und Maria Wissel sowie Ange-
hörige; für Heinrich und Magdalena Wurzel, verstorbene Söhne und 
Schwiegertöchter und verstorbene Angehörige

Schachenkreuz / 
Obstwiese

11.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst

Mo., 04. Oktober Hl. Franz von Assisi

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe

Di., 05. Oktober Hl. Faustina Kowalska

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet; 
für Karl Ricker, lebende und verstorbene Angehörige; für Eva Haas

Mi., 06. Oktober Hl. Bruno

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Do., 07. Oktober Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

10.30 Uhr Dankamt anlässlich der Diamantenen Hochzeit von Gertrud und 
Günther Wolf

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

ab 
19.15 Uhr

24h-Anbetung (siehe Seite 13 im Pfarrbrief)

Fr., 08. Oktober Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

16.00 Uhr Kindergottesdienst mit Lobpreis und Einzelsegen

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Katechese: Marienerscheinungen - Warum und was ist da dran? 
Lourdes, Fatima, Kibeo ...

19.45 Uhr Priester-Rosenkranz

20.15 Uhr Sakramentaler Segen

Sa., 09. Oktober Hl. Dionysius und Gefährten

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
als II. Seelenamt für Andreas Schönfeld, für Herbert Schönfeld,  
Robert und Irmgard Schönfeld, Franz und Gertrud Bartusch sowie 
Marianne Schüler, Josef Knopp und Josef Lugert, Jürgen und Marianne 
Lorenz; für Erna Wurzel und verstorbene Angehörige; für Karl Ewald 
und Erich Kimmel, lebende und verstorbene Angehörige; für die 
Lebenden und Verstorbenen des Jahrgangs 1935/36

So., 10. Oktober 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Weish 7,7–11 
2. Lesung: Hebr 4,12–13 
Evangelium: Mk 10,17–30

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; paralleler Wortgottesdienst für 
Kinder im Hans-Memling-Haus; anschl. Anbetung bis 17 Uhr

11.00 Uhr Taufgottesdienst

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 8.30 Uhr Hl. Messe; 
für Valentin und Magdalena Wallrab, lebende und verstorbene  
Angehörige; für Reinhold Winter und Eltern und Schwiegereltern 
sowie Traudel Winter

10.30 Uhr Hl. Messe;  
für Rudi Seebacher, Familie Oftring und verstorbene Angehörige; für 
Erna und Erwin Marcon, Magdalena und Rudolf Grimm, lebende und 
verstorbene Angehörige; für Valentin Willems, lebende und verstor-
bene Angehörige der Familien Willems, Winter, Nowak
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 11. Oktober bis Donnerstag, 21. Oktober 2021

Mo., 11. Oktober Hl. Johannes XXIII.

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe

Di., 12. Oktober Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

Mi., 13. Oktober Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Do., 14. Oktober Hl. Kallistus I.

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

ab 
19.15 Uhr

24h-Anbetung (siehe Seite 13 im Pfarrbrief)

Fr., 15. Oktober Hl. Theresia von Jesus

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

16.00 Uhr Kindergottesdienst mit Lobpreis und Einzelsegen

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Gebet vor dem Kreuz

19.45 Uhr Segen mit Kreuz-Reliquie

Sa., 16. Oktober Hl. Lullus 
Marien-Samstag

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
als 3. Seelenamt für Eva Haas; für Karl Selzer, Josef und Maria Selzer, 
Eltern und Schwiegereltern sowie Verstorbene der Familie Hainbuch

So., 17. Oktober 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Jes 53,10–11 
2. Lesung: Hebr 4,14–16 
Evangelium: Mk 10,35–45

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; anschl. Anbetung bis 17 Uhr

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 8.30 Uhr Hl. Messe

10.30 Uhr Hl. Messe; 
für Gertrud Winter; für Marzellin Wurzel und verstorbene  
Angehörige

Mo., 18. Oktober HL. LUKAS

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe;  
für Bardo und Hermann Josef Hesse, lebende und verstorbene Ange-
hörige; für Eheleute Maria und Heinrich Seebacher sowie Udo Disser; 
für Luitgard Winter und Hans Grimm; für Eheleute Karl und Theresia 
Schulz, lebende und verstorbene Angehörige

Di., 19. Oktober Hl. Johannes de Brébeuf, hl. Isaak Jogues und Gefährten

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

Wendelinuskapelle 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

Die Hl. Messe um 8.30 Uhr in der Basilika entfällt an diesem Tag.

Mi., 20. Oktober Hl. Wendelin

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit; 
für Gilbert Emge, lebende und verstorbene Angehörige

Do., 21. Oktober Hl. Ursula und Gefährtinnen

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr; 
für Winfried Heeg und verstorbene Eltern

ab 
19.15 Uhr

24h-Anbetung (siehe Seite 13 im Pfarrbrief)
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Freitag, 22. Oktober bis Freitag, 29. Oktober 2021

Fr., 22. Oktober Hl. Johannes Paul II.

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

16.00 Uhr Kindergottesdienst mit Lobpreis und Einzelsegen

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Katechese: 2021 - das Jahr des Hl. Josef -  
Schutzpatron der Kirche, der Familien, der Sterbenden ...

19.45 Uhr Priester-Rosenkranz

20.15 Uhr Sakramentaler Segen

Sa., 23. Oktober Hl. Johannes von Capestrano 
Marien-Samstag

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
für Gerhard Goldmann und verstorbene Angehörige; für Maria Wolf, 
lebende und verstorbene Angehörige

So., 24. Oktober 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Num 11,25–29 
2. Lesung: Jak 5,1–6 
Evangelium: Mk 9,38–43.45.47–48

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; Gedenkgottesdienst für die Verstor-
benen der Germania 03 Seligenstadt; paralleler Wortgottesdienst für 
Kinder im Hans-Memling-Haus; anschl. Anbetung bis 15 Uhr

11.00 Uhr Taufgottesdienst

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Messe mit Lobpreis, Anbetung und Einzelsegen; 
für Anneliese und Armin Schlett, Katharina und Karl Follert, Lina  
und Theodor Schlett, Friedel Knapp, lebende und verstorbene Ange-
hörige

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe;  
für Therese und Anton Josef Winter, lebende und verstorbene Ange-
hörige; für Erich Rickert und Tochter Monika Rickert und Angehörige

Mo., 25. Oktober Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Herbert Seipel und Eltern; für Josef Grimm; für Änni und Marzellin 
Stenger, lebende und verstorbene Angehörige; für Anna Sattler, 
lebende und verstorbene Angehörige; für Helmut und Dolfi Wieland 
sowie Hans und Lore Schulz   

Di., 26. Oktober Hl. Amandus

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

Mi., 27. Oktober Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Do., 28. Oktober HL. SIMON UND HL. JUDAS

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

ab 
19.15 Uhr

24h-Anbetung (siehe Seite 13 im Pfarrbrief)

Fr., 29. Oktober Hl. Ferrutius

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

16.00 Uhr Kindergottesdienst mit Lobpreis und Einzelsegen

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Rosenkranz zu den 7 Schmerzen Mariens; anschl. Sakramentaler 
Segen
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Samstag, 30. Oktober bis Freitag, 5. November 2021

Sa., 30. Oktober Marien Samstag

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

So., 31. Oktober 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Dtn 6,2–6 
2. Lesung: Hebr 7,23–28 
Evangelium: Mk 12,28b–34 
Basilika: Kollekte für die Sanierung des St. Josefshaus

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; anschl. Anbetung bis 17 Uhr

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 8.30 Uhr Hl. Messe

10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 
Regenbogenfische; 
für Hans Grimm sowie für verstorbene Angehörige der Familien 
Grimm und Wissel

Mo., 01. November ALLERHEILIGEN
1. Lesung: Offb 7,2–4.9–14 
2. Lesung: 1 Joh 3,1–3 
Evangelium: Mt 5,1–12a

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.30 Uhr Amt zum Hochfest

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Amt zum Hochfest

Di., 02. November ALLERSEELEN
Kollekte: Hilfen für Priester und Diakone in Mittel- und Osteuropa

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.30 Uhr Hl. Messe zum Allerseelentag zum Gedächtnis der Verstorbenen – 
besonders für alle in diesem Jahr verstorbenen Pfarrangehörigen

St. Cyriakus 18.30 Uhr Hl. Messe zum Allerseelentag zum Gedächtnis der Verstorbenen – 
besonders für alle in diesem Jahr verstorbenen Pfarrangehörigen

Die Hl. Messe um 8.30 Uhr in der Basilika entfällt an diesem Tag.

Mi., 03. November Hl. Hubert

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

19.30 Uhr WORT-KLANG-GEBET: Du fehlst mir

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Do., 04. November Hl. Karl Borromäus

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

ab 
19.15 Uhr

24h-Anbetung (siehe Seite 13 im Pfarrbrief)

Fr., 05. November Herz-Jesu-Freitag

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

16.00 Uhr Kindergottesdienst mit Lobpreis und Einzelsegen

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Familien Grimm, Sattler und Tischer 

19.15 Uhr Herz-Jesu-Andacht mit Sakramentalem Segen

St. Cyriakus 15.00 Uhr Herz-Jesu-Andacht

SCHENKEN SIE FREUDE, WERDEN SIE PATE!
Unterstützen Sie die Kinder in Lateinamerika durch eine monatliche Zahlung, ob als persönlicher Pate oder anonym.  
Wir freuen uns auch über einen einmaligen Beitrag.

IBAN: DE 48 5065 2124 0001 103506
BIC: HELADEF1SLS . Sparkasse Langen-Seligenstadt
Verwendungszweck: Patenkinder Lateinmerika 

Aktion Patenkinder Seligenstadt-Lateinamerika
www.patenkinder-lateinamerika.de
Klaus Sulzmann, Tel. 06182-1838, patenkinder@marcellinus-petrus.de 

AKTION PATENKINDER
SELIGENSTADT–LATEINAMERIKA
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Samstag, 6. November bis Sonntag, 7. November 2021

 

 

Diaspora-Sonntag 
21. November 2021
www.werde-liebesbote.de

Liebesbote!
Werde

Ihre 
Spende 
zählt! Mit dem Leitwort „Werde Liebesbote“ ermutigt 

das Bonifatiuswerk alle Gläubigen, ein Zeichen 
der Nächstenliebe zu setzen. Dazu bedarf es 
keiner Heldentaten – wir alle können Botinnen 
und Boten der Liebe Gottes sein, indem wir 
solidarisch, voller Mitgefühl und Nächstenliebe 
handeln. Indem wir uns für unsere Mitmenschen 
einsetzen, werden wir zu Liebesboten. 

Zum Beispiel mit einer Spende für Frauen und 
Kinder in Not in Lettland:  
www.bonifatiuswerk.de/martinshaus

Setzen auch Sie ein Zeichen der Nächstenliebe!

Spendenkonto
IBAN: DE46 4726 0307 0010 0001 00
Stichwort: „Diaspora-Sonntag 2021“ 
www.bonifatiuswerk.de/spenden

„Am Abend unseres Lebens  
wird es die Liebe sein,  

nach der wir beurteilt werden“ 
(Frère Roger, 1915-2005)

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

Sa., 06. November Hl. Leonhard 
Marien Samstag

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
für Karl Ewald und Erich Kimmel, lebende und verstorbene  
Angehörige

So., 07. November 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: 1 Kön 17,10–16 
2. Lesung: Hebr 9,24–28 
Evangelium: Mk 12,38–44 
Kollekte: Büchereiarbeit

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; paralleler Wortgottesdienst für 
Kinder im Hans-Memling-Haus; anschl. Anbetung bis 17 Uhr

11.00 Uhr Taufgottesdienst

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 8.30 Uhr Hl. Messe

10.30 Uhr Hl. Messe mit anschließender Gräbersegnung auf dem Friedhof 
Klein-Welzheim; Gedenkgottesdienst der Sängervereinigung 1895 
Germania Klein-Welzheim; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im 
Pfarrheim – Regenbogenfische; 
für Gertrud Winter; für Bardo und Hermann Josef Hesse, lebende und 
verstorbene Angehörige; für Adam Seebacher; für Theo Stegmann, 
Eltern und Schwiegereltern; für Eheleute Josef und Katharina Grimm 
sowie Eheleute Hermann und Wilhelmine Stegmann im besonderen 
Anliegen

Friedhof  
Seligenstadt

15.30 Uhr Andacht und Gräbersegnung

Intentionen
 
Damit Ihre Intention bzw. Messbestellung in der nächsten Ausgabe 09/21 (Zeitraum vom  
07. November bis 12. Dezember 2021) erscheint, melden Sie sich bitte bis zum 15. Oktober 2021  
im Pfarrbüro. Gerne können Sie auch die Briefumschläge (Auslage an den Schriftenständen)  
nutzen, die Sie mit Ihrer Messbestellung an uns weiterleiten.



Gemeinsam
ist einfach.

sls-direkt.de

Wenn man einander eine
helfende Hand reicht. Wir
unterstützen daher seit
vielen Jahren ehrenamtlich
tätige Personen und soziale
Projekte. Und tragen so zum
sozialen Wohl in der Region
bei.
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